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Pfarrei Marktschellenberg - St. Nikolaus  
Kirchenanzeiger vom 01.10.2025 - 31.10.2025 

 

 

 

Sonntag, 5. Oktober, 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Pfarrkirche: 8.30 Festgottesdienst zu Erntedank mit Prozession und Jubiläumsfeier 125 Jahre 
Fronleichnamsschützen-Verein Schellenberg e.V.  
 
Dienstag, 7. Oktober, Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Oktoberrosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 12. Oktober, 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Pfarrkirche: 8.30 Hl. Messe  
 
Dienstag, 14. Oktober, Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Oktoberrosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe 
 
Samstag, 18. Oktober, HL. LUKAS, Evangelist 
Pfarrkirche: 12.30 Trauung Maria Brandner und Michael Angerer 
Pfarrkirche: 18.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 19. Oktober, 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ettenberg: 10.30 Hl. Messe  
Pfarrkirche: 11.45 Hl. Taufe Johann Fuchs  
 
Dienstag, 21. Oktober, Hl. Ursula u. Gefährtinnen, Märtyrinnen 
Pfarrhofkapelle: 18.00 Oktoberrosenkranz 
Pfarrhofkapelle: 18.30 Hl. Messe  
 
Sonntag, 26. Oktober, 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für Weltmission 
Pfarrkirche: 8.30 Hl. Messe 
 
Dienstag, 28. Oktober, HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel 
Pfarrkirche: 18.00 Oktoberrosenkranz 
Pfarrkirche: 18.30 Hl. Messe - für alle verstorbenen Bäuerinnen und Landfrauen 
Pfarrhofkapelle: 19.30 Elternabend zur Erstkommunion "Lasset die Kinder zu mir kommen" 
 
 
Änderungen vorbehalten! 
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Bei „Kaiserwetter“ ins Kaiserbachtal in Tirol 
Harmonischer Ausflug der Seniorgengruppe „Ü-65“ 

 
Der diesjährige Jahresausflug der Gruppe „Ü-65“, der von Anni Angerer und Bärbel Heger 
organisiert wurde, führte ins Kaiserbachtal am Fuße des Wilden Kaisers in der Nähe von St. 
Johann in Tirol. Die Organisatorinnen freuten sich über einen voll besetzten Bus und die vom 
Busunternehmen Färbinger, Oberau, vorgeschlagene Route führte bei der Hinfahrt zunächst 
über Bischofshofen-Dienten-Maria Alm-Saalfelden-Leogang-Fieberbrunn nach St. Johann in 
Tirol. In Maria Alm konnte nach einem Pausenstop die Wallfahrtskirche besucht werden. 
Das schöne Wetter und die angenehmen Temperaturen sorgten für eine entsprechend gehobene 
Stimmung und man konnte die Gegend in der Vorbeifahrt in Ruhe genießen. Gegen 13.00 Uhr 
war die Griesneralm im Kaiserbachtal erreicht. Hier verbrachte man in gemütlicher Runde die 
Mittagszeit und genoss die angebotenen Speisen und Getränke. Danach bot sich noch genügend 
Zeit, die Umgebung in Augenschein zu nehmen und einige nutzten die Gelegenheit, vor der 
endgültigen Heimfahrt ein Stück des Wanderweges talabwärts bis zur Bergsteigerkapelle an der 
Fischbachalm zu nutzen. Dort wurde zu einem Gebet innegehalten und an den erst kürzlich 
verstorbenen Manfred Walter gedacht, der ein treuer Besucher und Musikant der Ü-65-
Veranstaltungen war.  
Die Heimfahrt von der Griesneralm führte schließlich über den Walchsee nach Sachrang, und 
weiter nach Aschau im Chiemgau ins „Café Pauli“, wo man bei Kaffee und Kuchen den Ausflug 
kulinarisch ausklingen ließ. Der Rest der Heimfahrt verlief ohne Zwischenfälle und alle freuten 
sich über das gemeinsam Erlebte. 
Und zum Schluss war man sich einig: „Ein herrlicher Tag zum Kennenlernen und Genießen“, der 
uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Die Gruppe bedankt sich beim Busunternehmen Färbinger für das Entgegenkommen und die 
angenehme Fahrt und hofft, dass auch im nächsten Jahr wieder ein so erfreulicher Ausflug 
stattfinden kann. 
(Bericht und Fotos: Franz Heger) 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND 
Zweigverein Marktschellenberg 
Teamsprecherin Marita Geiger 
Telefon: 08650/1254, WhatsApp: 0160/2509955 
Email: MaritaGeiger@outlook.de 

 
 
 
 

Termine für den Monat Oktober 2025 
 
 
Am Freitag, 03. Oktober um 8:00 Uhr 
findet unser JAHRESAUSFLUG  
zum Jakobskreuz in Sankt Ulrich am Pillersee statt. 
 

 
 
 
 

 
Vorschau für den Monat November 2025 

 

Samstag, 08. November ab 11:00 Uhr 
Im Pfarrhof 

 
 

35 Jahre KDFB 
Das feiern wir  

mit einem 
„AKTIONSTAG“ 

 
Dazu laden wir alle Interessierte 

 recht herzlich ein. 
 

 
. 

 

 

 

Die Neuausgabe der Zeitschrift „Engagiert“ 
liegt wieder für alle Personen (auch Nichtmitglieder)  

in der Pfarrkirche bereit. 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND 
Zweigverein Marktschellenberg 
Teamsprecherin Marita Geiger 
Telefon: 08650/1254, WhatsApp: 0160/2509955 
Email: MaritaGeiger@outlook.de 

 

 
 

Dazu laden wir alle Interessierte ein 
zu einem 

 
 

am Samstag, 08. November im Pfarrhof 
Uhrzeit ORT Was für Frauen Was für Kinder 
11:00 Uhr 
 

Pfarrsaal Weißwurstfrühstück 
Kaffee und Kuchen 

Getränke 

Märchen  
mit Katja Birkner 

(Kamishibai) 

11:30 Uhr Pfarrsaal 
 
 

Sorgen- und 
Glückswürmchen häkeln 

mit Rita Herbst 

 

12:30 
 
 

Grundschule „Tipps und Tricks“ 
Fotoaufnahmen mit dem 

Smartphone 
 mit Helene Paulitsch 

 

14:00 
 
 

MRZ 
Grundschule 

„Wir tanzen aus der Reihe“ 
mit 

Line-Dance 
 mit Miriam Machata 

 

15:00 
 
 
 

Pfarrsaal Impro-Theater-Café  
mit den Impropheten 

Hip-Hop für 
Mädchen ab 10 

Jahre 
 mit Miriam Machata 

16:30 Uhr 
 
 
 

Pfarrsaal Mentaltraining 
 mit Daniela Graßl 

 und Stefanie Freissler 
„Im Kopf stark – 
im Herzen leicht“ 

Märchen  
mit Katja Birkner 

(Kamishibai) 

18:00 Uhr 
 

Pfarrkirche Familiengottesdienst Organisiert vom 
Familiengottesdienst-
Team und Bernhard 
Hennecke 

  Ausklang im Anno 1348  

                                                                                                             * ÄNDERUNGEN vorbehalten 
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Bäuerinnen / Landfrauen Termine 

 
Es ergeht herzliche Einladung zur diesjährigen Wallfahrt nach Altötting  
am 15.10.2025. 
Abfahrt 8 Uhr bei der Sparkasse Marktschellenberg. 
Fahrt nach Altötting. Bei der Ankunft gibt es eine kleine Brotzeit. 
Messe in der Gnadenkapelle um 10.30 Uhr.  
Anschließend Mittagessen in AÖ. 
Weiter geht’s zum Bauernhaus/Freilichtmuseum nach Amerang.  
Dort können wir ein wenig „nostalgische“ Luft schnuppern. 
Abschließend noch gemütliche Einkehr bei der Heimfahrt. 
 
Anmeldung bitte bei Barbara Brandauer 
TEL: 08650/984508 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

JAHRESMESSE mit anschließender Versammlung am  
Dienstag, 28.10. um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche, anschließend im Pfarrhof. 
 
Auch hier freuen wir uns über rege Teilnahme!! 
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Liebe Kunden, 

 
wir übergeben zum 01.01.2026 unser Café an Franziska Baumann als neue Inhaberin. 
Anfang August teilte ich schweren Herzens mit, dass ich meinen Betrieb „Café Konditorei Margit“ 
aus familiären und wirtschaftlichen Gründen schließen muss. 
Zu unserer Freude haben wir schnell eine neue Pächterin gefunden, die das Café ab 01.01.2026 
übernimmt. 
Und keine Angst, auch unsere Kuchen und Torten bleiben euch erfreulicher Weise in gewohnter 
Qualität erhalten, da ich bei der neuen Chefin als Konditorin mein Handwerk in der Backstube 
weiterführe. 

 
Gutscheine! 

 
Bitte löst eure Gutscheine von uns bis zum 30.11.2025 ein. 
Der Betrieb wird offiziell geschlossen und von der zukünftigen Besitzerin neu angemeldet. 
Die Gutscheine sind im neuen Betrieb von Frau Baumann NICHT wertig. 

 
Wir freuen uns, dass das Café in Marktschellenberg uns allen 

erhalten bleibt und hoffen und vertrauen auch auf eure 
Treue als Kundschaft für diesen schönen Ort. 

 



Marktschellenberg                                                           -8-                                                                       Nr. 10/2025 

 

Ferienprogramm Marktschellenberg 2025: Müllsammeln an der Ache 
 

Im Rahmen des Ferienprogramms gab es dieses Jahr das Angebot „Müllsammeln an der Ache“ 
für Kinder im Grundschulalter. 
Nachdem der erste Termin wegen zu hohem Pegelstand der Ache ausfallen musste, wurde er 
eine Woche später, bei bestem Wetter, am 29.08.2025 nachgeholt. 
An der ersten Sammelstelle, einem beliebten Badeplatz, hatten alle Kinder bereits in den ersten 
5 Minuten Müll gefunden, den sie einsammeln konnten: Kaffeebecher, Plastikverpackungen- und 
Folien, Glas, Porzellan, Metallteile. Hier gab es v.a. vor Ort liegengelassenen Müll zu finden. 
Am zweiten Badeplatz gab es vorwiegend angeschwemmten Müll zu finden, auch viele für Fische 
und andere Tiere gefährliche Teile aus Metall und Plastik. 
Zu den kuriosesten Fundstücken gehörten z.B. ein alter Ski mit Bindung, eine Sonnenliege, ein 
alter 50cm hoher Topf mit Henkeln, eine Badehose oder ein Wäschekorb. 
Die 6 teilnehmenden Kinder sammelten mit großem Eifer, aber auch etwas nachdenklich und 
betroffen die Abfälle ein. 
Nach 3 Stunden hatte jeder seinen Müllsack fast gefüllt – hinzu kamen die großen, z.T. sperrigen 
Gegenstände. Alles nahm uns der Bauhof Marktschellenberg dankenswerterweise zur 
Entsorgung in Empfang. 
Als Belohnung für die fleißigen Müllsammler gab es für alle ein Eis und v.a. für jeden einen tollen 
Preis zum Thema Natur und Umwelt, die das Haus der Berge zur Verfügung gestellt hatte. 
Alle Kinder hatten sichtlich Spaß an der Aktion und wollen nächstes Jahr wieder mitmachen. 
Olivia Schnell 
 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

Herzlich willkommen in der Grundschule! 
 
Am 16.09.2025 war es für 11 Erstklässler so weit. 
Die komplette Schulfamilie versammelte sich um 9.00 Uhr im Veranstaltungssaal des 
Feuerwehrhauses. Frau Hennecke nahm die erste Aufregung mit einer netten Begrüßung der 
Kinder. Die musikalischen Stücke der größeren Schulkinder gefielen allen Zuhörern sehr gut. 
Gemeinsam marschierte der lange Zug zur Grundschule. Dort konnten die Eltern im 
Mehrzweckraum bei Kaffee und Kuchen erste Gespräche führen und Kontakte knüpfen.  
Um 11.00 Uhr endete der 1. Schultag mit einem gemeinsamen Klassenfoto für die neuen 
Schulkinder. 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Leerung blaue Tonne:  Mittwoch, 01. Oktober 2025 und Mittwoch, 29. Oktober 2025 
Biomülltonne:  Donnerstag, 02. Oktober 2025, Donnerstag, 16. Oktober 2025 und  
 Donnerstag, 30. Oktober 2025 
Restmüll:  Montag, 13. Oktober 2025 und Montag, 27. Oktober 2025 
     

 
 
 
 

 

 

Info an alle Vermieter – Wegfall des Bettenzehnerls 
 

Der Markt Marktschellenberg erhebt von allen selbstständig Tätigen, die einen Vorteil aus dem 
Fremdenverkehr ziehen, einen Fremdenverkehrsbeitrag nach Art. 6 KAG. 
 
Der Beitrag wird berechnet nach dem Gewinn, soweit sich nicht aus dem Umsatz ein höherer 
Beitrag ergibt. 
 
Aus Vereinfachungsgründen war seit 1997 geregelt, dass bei Gästevermietern eine 
Pauschalierung des Fremdenverkehrsbeitrags möglich ist. Diese Pauschalierung, das 
sogenannte Bettenzehnerl, betrug von 1997 – 2001 0,40 DM und seit 2002 0,20 € je 
Übernachtung. Eine Anpassung des Bettenzehnerls an die gestiegenen Übernachtungspreise 
fand bisher nicht statt.  
Das Bettenzehnerl wurde vom Zweckverband zusammen mit dem Kurbeitrag eingezogen und 
an die Gemeinden ausbezahlt. Rechtlich ist das Bettenzehnerl nur eine Vorauszahlung auf den 
eigentlichen Fremdenverkehrsbeitrag.  
 
Der Kommunale Prüfungsverband hat in den Nachbargemeinden die Höhe der Pauschalierung 
beanstandet. Diese führt zu einer Ungleichbehandlung von pauschal veranlagten Vermietern 
und übrigen Beitragszahlern.  
 
Im Rahmen der Gleichbehandlung wurde beschlossen, dass alle Vermieterbetriebe im 
Beherbergungsgebiet des Zweckverbandes ab 01.01.2026 nach Umsatz bzw. Gewinn 
veranlagt werden. Dies bedeutet für die Steuerämter einen erheblichen Mehraufwand, ist aber 
gerechtfertigt, um eine Gleichbehandlung zu gewährleisten.  
 
Zum 01.07.2026 ist nun erstmals eine Vorauszahlung direkt an die Gemeinde zu leisten, diese 
Vorauszahlung orientiert sich an der Höhe der letzten Veranlagung durch den Zweckverband 
Bergerlebnis. Sie erhalten hierzu rechtzeitig einen Bescheid. 
 
Im Herbst 2027 wird dann erstmals ein Erklärungsvordruck für den Fremdenverkehrsbeitrag 
2026 verschickt. Mit diesem Vordruck muss der Gewinn und Umsatz gemeldet werden.  
 
 
Impressum: 
Herausgeber: Markt Marktschellenberg, Salzburger Straße 2, 83487 Marktschellenberg, Tel. 08650 9888-0 
Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln:  
Jeden Artikel bitte an: marktbote@marktschellenberg.de 
Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Marie-Curie-Straße 4, 79211 Denzlingen, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€ 
Sponsorenkästchen pro Monat ab 8,00-€ 
Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 190090 
Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
 
Redaktionsschluss für die Novemberausgabe ist der 24.10.2025 
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 Merkblatt zum Thema Heckenschnitt  

 
1. Verkehrssicherheit 

  

 Es ist wichtig, Hecken, Sträucher oder ähnliches Pflanzenwerk richtig zu 

pflegen, um die Verkehrssicherheit immer gewährleisten zu können. 

Diese dürfen nicht zu sehr in die Straße ragen um den Straßenverkehr nicht 

zu beeinträchtigen. Fahrzeuge und insbesondere Rettungsfahrzeuge aller 

Art, Feuerwehr, Müllabfuhr, Räum- und Säuberungsfahrzeuge müssen zu 

jeder Zeit durchfahren können.  

 
2. Zeitraum für den Heckenschnitt 

 

 Der optimale Zeitpunkt zur Pflanzenpflege kann je nach Heckenart 

unterschiedlich sein, oftmals eignet sich der Februar sehr gut 

 Vom 1. März bis 30. September ist das radikale Absägen oder massive 

Kürzen von Hecken und Sträuchern, zum Schutz der Vogelbrut, verboten 

(§ 39 Abs. 5 BNatSchG) 

 Einfache Form- und Pflegeschnitte sind ganzjährig erlaubt, vor allem, wenn 

sie der Verkehrssicherheit dienen 

 

Sollte Ihnen eine Hecke oder ähnliches auffallen, welche eine 
Beeinträchtigung darstellen könnte und sie kennen den Eigentümer, dann 
sprechen Sie diesen bitte freundlich darauf an.  
Sollte Ihnen der Eigentümer nicht bekannt sein, dann wenden Sie sich gerne 
an Frau Katharina Angerer vom Ordnungsamt (Tel: 08650/9888-24, 
katharina.angerer@marktschellenberg.de), damit diese den Eigentümer 
informieren kann.  
 

Bitte überprüfen Sie regelmäßig, ob ihre Hecke den Anforderungen 
entspricht und beachten Sie diese Richtlinien, um sowohl den 
Vogelschutz als auch die Verkehrssicherheit zu gewährleisten! 
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Café Elternzeit 
Offener Treff mit Gelegenheit zum Austausch

Das Café Elternzeit an der Tiroler Straße 15 in Bad Reichenhall ist ein Angebot der Schwangerenberatung 

am Landratsamt BGL und richtet sich an Schwangere, junge Mütter und Väter mit ihren Babys sowie an 

alle, die einfach mal eine Auszeit vom Familienalltag brauchen. Bei einer Tasse Kaffee und einem kleinen 

Frühstück können neue Bekanntschaften geschlossen, Erfahrungen geteilt und Fragen rund um das 

Elternsein besprochen werden. Auch Fachpersonal steht regelmäßig für lockere Gespräche zur Verfügung, 

ohne Termin oder formelle Beratung. Jeden Freitagvormittag von 9:00 bis 12:00  

Uhr bietet das offene Treffpunkt-Café eine entspannte Atmosphäre zum Durchatmen, Austauschen und  

Kontakte knüpfen, eine Anmeldung ist nicht notwendig.  

Ort der Begegnung 

"Das Café soll ein Ort der Begegnung sein, an dem man sich wohlfühlt und nicht gleich einen 

Beratungstermin ausmachen muss, um mal eine Frage zu stellen", erklären Sabine Spreng und Sandra 

Kunz, Mitarbeitende des Café Elternzeit. Gerade für Neuankömmlinge in der Region oder Eltern ohne 

familiäres Netzwerk ist der offene Treff ein wichtiger Ankerpunkt. 

Ob alleine, mit dem Partner oder dem Nachwuchs im Kinderwagen – willkommen ist jeder. Das Café 

Elternzeit ist Teil des familienfreundlichen Angebots der staatlich anerkannten Beratungsstelle für 

Schwangerschaftsfragen in Bad Reichenhall und wird von erfahrenen Kräften begleitet, die bei Bedarf auch 

weiterführende Informationen oder Unterstützungsangebote vermitteln können. 

 

Gerne können Sie sich unverbindlich informieren:  

Kontakt: 

Sandra Kunz       

Telefon: +49 8651 773 – 838 

E-Mail: sandra.kunz@lra-bgl.de                  

 

Sabine Spreng 

Telefon: +49 8651 773 – 831  

E-Mail: sabine.spreng@lra-bgl.de                

Das Café Elternzeit ist ein Angebot für Eltern im 

Berchtesgadener Land und findet jeden Freitag in den 

Räumlichkeiten des Café Sonnenschein an der Tiroler Straße 

15 in Bad Reichenhall statt.  
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Göttliche Früchte - für menschliche Rechte 
 

Der bis zu hundert Jahre alt werdende Mangobaum steht für Kraft und Stärke.  
Mit seiner Hilfe verteidigen Fair-Trade-Bauern auf den Philippinen ihr Land. 
Die typische Behausung in den Dörfern auf den Philippinen besteht aus Bambus und 
Palmenblättern. Das Haus von Robert de la Cruz ist aus Zement und Hohlblocksteinen gebaut 
und hat ein Blechdach. Es ist noch nicht vollständig fertig, aber Elektro- und Wasserinstallationen 
sind vorhanden. De la Cruz Familie geht es gut, drei seiner vier Kinder gehen zur Schule zur 
"San Marcelino" National High-School. Seit sechs Jahren ist de la Cruz Mitglied der lokalen 
Vereinigung indigener Mango Bauern. "Der Mango Anbau hat uns ermöglicht, der Armut zu 
entkommen. Wenn wir auch nur einmal im Jahr ernten können", meint de la Cruz. - Das 
Geheimnis hinter den besseren Zukunftsperspektiven der Aetas, sie gehören zu den indigenen 
Völkern auf der Hauptinsel Luzon, ist der Faire Handel mit PREDA-Fair Trade. Die 
Handelsorganisation hat der irische Pater Shay Cullen gegründet und stützt sich auf Regeln des 
fairen Handels. Zu einem existenzsichernden Preis kauft sie den Kleinbauern ihre Mango 
Früchte ab, lässt sie zu Bio Mango-Püree und getrockneten Mangos verarbeiten und verkauft sie 
an Weltläden in Deutschland und anderen europäischen Ländern. Das Projekt hilft, das 
Einkommen der Kleinbauern zu erhöhen, die Lebenssituation der Aeta-Gemeinschaften in den 
Bergdörfern zu verbessern. Auf den Grundstücken, die sie von ihren Vorfahren geerbt haben,  
werden in einer gemeinsamen Pflanzaktion die Setzlinge auf diesem Land verteilt. Zusätzlich  
können die Aetas an Seminaren über Themen wie Kinderrechte, Gewalt gegen Frauen 
teilnehmen. Viele angestammte Gebiete, in denen die Aetas leben, sind reich an Bodenschätzen 
wie Kupfer, Silber und Gold. Nach philippinischem Recht dürfen diese Gebiete ausschließlich 
von indigenen Gemeinschaften genutzt und bewohnt werden. Mächtige Wirtschaftskonzerne 
sind jedoch in der Lage, das Gesetz zu umgehen und sich Zugang zu diesen Gebieten zu 
verschaffen. Um einen starken Anspruch auf das Land zu erheben, ist es wichtig, dass die Aetas 
es bewirtschaften und Bäume pflanzen. - Auch Robert de la Cruz nimmt an den 
Baumpflanzaktionen von PREDA teil. "Das angestammte Gebiet unserer Gemeinschaft kann 
gestohlen werden, wenn die jungen Leute nicht gebildet sind und lernen, sich gegen 
eindringende Konzerne zu wehren", sagt de la Cruz. - "Das Mangobaum-Projekt erweist sich als 
wirksames Mittel zur Wiederaufforstung von Flächen, die zuvor von großen 
Bergbauunternehmen und Holzfällern verwüstet wurden. Die Berge werden grüner, und das ist 
gut für alle, auch im Umgang mit dem Klimawandel bietet es große Chancen", sagt de la Cruz. 

  
Ein sehr sinnvolles und nachhaltiges Baumpflanzprojekt für viele Situationen.  
Den Mangobaum Anbauern ist viel Erfolg zu wünschen. 
Die getrockneten Mangos sind in den Weltläden der Renner. 
  
 Herzlichen Gruß 
  

Annegret Gaffal mit ihrem Eine Welt Kreis Team 

 

 

 

 

 

 

(Eine Welt Kreis e.V. Berchtesgaden) 
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Pressemitteilung 
 

Verantwortlich: Dr. Anja Friedrich-Hussong Berchtesgadener Land 
a.friedrich-hussong@bglw.de Wirtschaftsservice GmbH 

08654 77500 Sägewerkstraße 3 
www.berchtesgadener-land.de 83395 Freilassing 

 
Freilassing, 11.09.2025   

 
 

Künstliche Intelligenz im Betrieb nutzen 

Wirtschaftsservice unterstützt Unternehmen mit kostenfreiem Angebot 

Künstliche Intelligenz kann Unternehmen dabei helfen, Prozesse effizienter zu gestalten, Daten gezielter 
auszuwerten und Wettbewerbsvorteile zu sichern. Um diese Potenziale zu erschließen und Betriebe im 
Landkreis auf ihrem Weg der digitalen Transformation zu begleiten, hat der Berchtesgadener Land 
Wirtschaftsservice das Projekt "KI als Teammitglied" ins Leben gerufen. 

Im Mittelpunkt stehen individuelle Lotsengespräche mit Jasmin Klünser, Transformationslotsin beim 
Wirtschaftsservice. Sie hilft Unternehmen, ihren aktuellen Stand beim Thema KI einzuordnen, vermittelt 
Impulse für mögliche Projekte und vernetzt für die Umsetzung mit passenden Expertinnen und Experten. 
Ergänzend dazu wird ein regionales Netzwerk aufgebaut, das qualifizierte Fachleute aus den Bereichen 
Digitalisierung und KI umfasst. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf praxisnahen Veranstaltungsformaten, die Künstliche Intelligenz für 
Unternehmen greifbar machen. Die Webinarreihe "KI zum Mittag" vermittelt kompaktes Wissen zu konkreten 
Anwendungsthemen. Der nächste Termin am 16. September widmet sich dem Thema "Prompt-Engineering 
für jedermann und jede Frau". Weitere Webinare folgen bis Jahresende, darunter "KI im Handwerk" und "Open-
Source-KI offline nutzen". 

Höhepunkt des Jahres ist die Veranstaltung "KI zum Anfassen" am Freitag, 14. November 2025, von 15:00 bis 
20:00 Uhr im Karlsgymnasium Bad Reichenhall. Unternehmerinnen und Unternehmer erleben dort, wie KI 
konkret im Betrieb eingesetzt werden kann. Neben Impulsvorträgen und einem Best-Practice-Beispiel aus der 
Region erwartet die Teilnehmenden ein interaktives Workshop-Programm mit praxisnahen Tools, fachlichem 
Austausch und Networking. 

Das Angebot ist für Unternehmen im Landkreis kostenfrei. Eine Übersicht aller Veranstaltungen sowie weitere 
Informationen finden Sie unter berchtesgadener-land.de/transformation. 

Das Projekt wird durch das Regionalmanagement Bayern gefördert. 

 

 

Über den Wirtschaftsraum Berchtesgadener Land 

Den Wirtschaftsraum Berchtesgadener Land zeichnen vor allem seine Alpenlage, der Fokus auf Lebensqualität und berufliche 
Selbstentfaltung sowie seine direkte Nachbarschaft zu Salzburg aus.  
Die Berchtesgadener Land Wirtschaftsservice GmbH (BGLW) ist die Servicegesellschaft für alle Unternehmerinnen und 
Unternehmer sowie Fachkräfte. Diese erhalten die BGLW-Leistungen mit Unterstützung der Sparkasse Berchtesgadener Land 
kostenlos. Die BGLW steht für den kundenorientierten Service für ihre Unternehmen und Fachkräfte, Impulse zum Erhalt der 
Standortqualität sowie die verantwortliche Entwicklung des Wirtschaftsraums mit hoher regionaler Wertschöpfung. Zudem 
verantwortet sie das Standortmarketing des Wirtschaftsraums. 
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Neu eröffnete Biosphären-Drehscheiben laden als Ausflugsziele ein 

 
Verschiedene „Biosphären-Drehscheiben“ im gesamten Landkreis sollen den Biosphären-Gedanken und 
die Auszeichnung des Berchtesgadener Landes als UNESCO Modellregion für nachhaltige Entwicklung 
erlebbar machen. So wurde im Sommer der Themenweg „Schiffer.Stadt.Laufen&Oberndorf“ eröffnet, der 
Besuchende mit dem eigenen Smartphone auf eine spannende Entdeckungsreise schickt. An sieben 
Stationen entlang des Rundgangs erwacht die bewegte Geschichte der beiden Städte und des 
Salzhandels zum Leben. Auf den Spuren von Fluss und Mensch taucht man ein in vergangene Zeiten – 
von Plätten und Stromschnellen bis hin zu Hochwasser und Handel. Im Stadtpark von Laufen gibt der 
Biosphären-Infopunkt einen Überblick über die Verortung der Stationen des Rundwegs in Laufen und 
Oberndorf sowie zu den weiteren Biosphären-Drehscheiben im Landkreis.  
Eine weitere neue Biosphären-Drehscheibe gibt es im wiedereröffneten Bergbaumuseum Achthal in 
Teisendorf – ein interaktiver Museumsbesuch, der gleichermaßen lohnend für Erwachsene wie für 
Familien und Kinder ist.  
Die Biosphären-Drehscheiben sind schöne Ausflugsziele, um mehr über das Berchtesgadener Land und 
die Biosphärenregion zu erfahren. Weitere Informationen gibt es auf der Website der Biosphärenregion 
Berchtesgadener Land im Bereich „Besuchen & Erleben“: www.brbgl.de/besuchen-erleben/auf-eigene-
faust/biosphaeren-drehscheiben/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: „Biosphären-Infopunkt in Laufen“ (Copyright: Biosphärenregion Berchtesgadener Land) 
 

Erfolgreiche Rezertifizierung der ersten Partner der Biosphärenregion Berchtesgadener 
Land 

 
Seit drei Jahren gibt es „Partner der Biosphärenregion Berchtesgadener Land“. Die sechs Unternehmen, 
die die erste Auszeichnung im Sommer 2022 erhielten, wurden nun für weitere drei Jahre als Biosphären-
Partner ausgezeichnet. Diese sind das Berghotel Rehlegg, der Biohof Lecker, die Metzgerei Sichert, die 
Milchwerke Berchtesgadener Land Chiemgau eG, das Seminarhotel Kapuzinerhof sowie die Sparkasse 
Berchtesgadener Land. Partner der Biosphärenregion Berchtesgadener Land erfüllen verschiedene 
Anforderungen, sie wirtschaften rücksichtsvoll gegenüber Mensch und Natur und verpflichten sich, 
kontinuierlich an einer Optimierung ihres nachhaltigen Handelns und Wirtschaftens zu arbeiten. 
Als Biosphären-Botschafterinnen und -Botschafter helfen sie mit, das Berchtesgadener Land als 
zukunftsfähigen Lebens-, Wirtschafts- und Erholungsraum zu erhalten und als Modellregion für 
nachhaltige Entwicklung zu etablieren. Im Zuge der Rezertifizierung wurden Feedback-Gespräche mit 
den sechs Unternehmen durchgeführt. Über die erneute Auszeichnung der Unternehmen entschied 
anschließend der Vergaberat der Biosphären-Partnerinitiative, der sich einstimmig für die Verlängerung 
der Biosphären-Partnerschaft mit den sechs Unternehmen aussprach. Die Verwaltungsstelle der 
Biosphärenregion gratuliert herzlich zur erneuten Auszeichnung.  
 
Mehr zu den Partnern der Biosphärenregion finden Sie unter: www.brbgl.de/bereiche-aufgaben/regional-
nachhaltig-wirtschaften/biosphaeren-partner/ 
 

Veranstaltungen der Biosphären-Verwaltungsstelle 
 

Für Kinder, Familien und Erwachsene wartet ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm. Alle 
Informationen gibt es unter „Besuchen & Erleben“ im Veranstaltungskalender auf 
www.biosphaerenregion-bgl.de.  
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Helfende Hände im Amphibienschutz gesucht! 

 
Der Landschaftspflegeverband Biosphärenregion Berchtesgadener Land e.V. (LPV) sucht für 
Sicherungsmaßnahmen im Amphibienschutz laufend ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
während der Amphibienwanderung. Wenn im Frühjahr die Temperaturen steigen und der 
Frühling Einzug hält, machen sich unsere heimischen Frösche, Kröten und Molche auf den Weg 
zu ihren Laichgewässern. Dabei müssen sie oft gefährliche Straßen überqueren – viele schaffen 
es leider nicht. 
Um das zu verhindern, suchen wir stets ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die die Tiere 
morgens und abends einsammeln und sicher über die Straße bringen.  
Sei dabei – für den Erhalt unserer Amphibien! 
Wir suchen Naturfreunde, Frühaufsteher oder einfach Menschen mit Verantwortung, die unser 
erfahrenes Team in der Hauptwanderzeit (meist Februar bis März) unterstützen. 
Deine Aufgaben: 

 Sammelrunden am frühen Morgen bzw. am Abend (je nach Zeit und Absprache mit der 
Organisationsleitung) 

 Frösche, Kröten und Lurche vorsichtig und sicher auf die andere Straßenseite tragen 
 Dokumentation über Eingabeformular 

Bei dieser wertvollen Arbeit lernst Du so nebenbei viel über unsere heimischen Amphibien – und 
entdeckst Arten, die man sonst kaum zu Gesicht bekommt. Ein wertvoller Einsatz für Mensch, 
Tier und Natur!  
Das Zaunmaterial wird vom LPV gestellt und die ehrenamtlichen HelferInnen erhalten eine 
Entschädigung pro Stunde geleisteter Arbeit. Auch nehmen wir gerne Hinweise zu Übergängen 
entgegen die noch nicht gesichert sind, um nach entsprechenden Lösungen zu suchen. 
Wir freuen uns auf Deine Kontaktaufnahme: 
 
Landschaftspflegeverband Biosphärenregion Berchtesgadener Land e.V.  
Untersurheimer Str. 2, 83416 Saaldorf Surheim  
Kontaktaufnahme bitte per E-Mail unter info@lpv-bgl.de  
 
Das Projekt wird von der unteren Naturschutzbehörde unterstützt und durch Ehrenamtliche von der 
Kreisgruppe des Landesbunds für Vogel- und Naturschutz und Ortsgruppe Bund Naturschutz, sowie 
Privatpersonen betreut. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bildquelle: Michael Rainer 
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 „Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“  

 

 

   

Cafe & Konditorei  
Margit Zartner 
Salzburgerstr. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 9849907 

   

   

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

   

 

 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

                   Nikolaus Rußegger 
Garten- und Landschaftspflege 
Kugelmühlweg 14, 83487 Marktschellenberg 

 
Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 

garten-landschaft@arcor.de 

 

 

 

 

 

 

  

 

   

                                 

                        

                       Trachtenverein 

                       D‘Schellenberger 

 

 

   

             
Frau Gaffal 
08652/1275  
f.gaffal@t-online.de   
www.einewelt-bgd.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 

 

 

  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Telefon 08652/2801 
reisen@faerbingerbus.de 
www.faerbingerbus.de 

 

 

 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

   

  

 

 

   

   

 

 

 



 

  


